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SP-Veranstaltungen/Aktionen

Maibaumaufstellen - ein Haslacher Volksfest

Bei traumhaftem Wetter, vielen BesucherInnen 
und schwungvoller Begleitung durch das Has-
lacher Musikensemble „Haslanka“ wurde der 
Maibaum heuer zum ersten Mal am 1. Mai un-
ter böhmischen Klängen aufgestellt. Die Kinder 
freuten sich über die Hüpfburg, das Schminken 
und das Binden der Bänder an der Kränzen, die 
Erwachsenen über den schönen Baum, Krapfen, 
Leberkäse, Bier und Volksfeststimmung. 

Ein herzliches Dankeschön allen freiwilligen Hel-
fern und der Agrargemeinschaft Haslach für die 
jährliche Baumspende.

Mehr als 3.000 Unterschriften für ein neues Bezirkshallenbad

Im Vorjahr initiierte die SPÖ-Bezirksorgani-
sation Rohrbach eine Unterschriftenkampag-
ne für die rasche Realisierung eines neuen Be-
zirkshallenbades.
SPÖ-Bezirksvorsitzender Bgm. Dominik Reisin-
ger und Stadtrat Andreas Hannerer übergaben 
nun mehr als 3000 Unterschriften an Hallenbad-
Arbeitskreisleiter Bgm. Andreas Lindorfer und 
LAbg. Georg Ecker. „Das ist ein eindeutiges und 
starkes Zeichen aus der Bevölkerung und soll 
uns in der laufenden Projektentwicklung unter-
stützen und den notwendigen Rückenwind lie-
fern“, so Bgm. Reisinger und Stadtrat Hannerer 
unisono. 
Über den Sommer gilt es nun die Details der Fi-
nanzierung mit dem Land OÖ abzuklären. So-
bald konkrete Zahlen auf dem Tisch liegen, sind 

die Gemeinderäte der 40 Gemeinden am Wort. 
„Für uns steht fest, dass dieses Großprojekt nur mit einer 
maximalen Landesförderung und einem solidarischen 
Kooperationsmodell im Bezirk Rohrbach zu stemmen 
ist“, so Reisinger und Hannerer abschließend. 

Bgm. Dominik Reisinger, Bgm. Andreas Lindorfer, LAbg. Georg Ecker, 
Stadtrat Andreas Hannerer
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Editorial

In Haslach tut sich was – 
über Haslach wird geredet

Liebe Haslacherinnen, liebe Haslacher,

wie schon in den letzten Jahren investiert die Gemeinde Haslach in vielen 
Bereichen für die Zukunft. Eine unglaubliche Projektdichte setzt sich fort; 
es wird neu gebaut, saniert, erweitert und verbessert. Diese erfolgreiche 
Entwicklung findet über die Gemeindegrenzen hinaus Beachtung und 
Anerkennung.

Mit einem tollen Eröffnungsfest wurden die Volks- und Neue Mittelschule nun auch offiziell ihrer Bestim-
mung übergeben. Damit ist ein Großprojekt endgültig abgeschlossen, während mit dem Gesundheitszentrum 
ein anderes voll in der Umsetzung steht. Mit einem Spatenstich, der mehr einer Gleichenfeier glich, wurde 
dieser Projekterfolg unlängst gebührend gefeiert (Wir berichten im Blattinneren). Die Umbau- und Sanie-
rungsmaßnahmen an der historischen Bausubstanz im Zentrum Haslachs liegen im Plan. Anfang 2018 soll der 
Betrieb der neuen Gesundheitseinrichtung starten. Damit schreibt Haslach in der österreichischen Gesund-
heitsversorgung Geschichte. Zahlreiche Anfragen aus anderen Bundesländern bekunden großes Interesse an 
unserem Pilotprojekt. Der ORF drehte bereits den zweiten ausführlichen Fernsehbeitrag, der am 13. Juli 2017, 
21:05 Uhr, in der Sendung „Am Schauplatz“ in ORF2 ausgestrahlt werden wird.  

Mit zwei neuen Parkplätzen am TuK Vonwiller-Areal und auf der Pfarrwiese wird die Parksituation im 
Ortszentrum verbessert. Darüber hinaus ist ein barrierefreier Zugang vom Pfarrwiesenparkplatz auf den Kir-
chenplatz geplant, der nach Abstimmung mit der Pfarre noch heuer errichtet werden soll. 

Ein kleiner Zubau beim Textilen Zentrum Haslach wird die Arbeitsbedingungen für das Vereins-Team ver-
bessern, den Personaleinsatz optimieren und durch seine markante Architektur unsere Gäste verstärkt anspre-
chen und einladen. Der Bau wird noch im Herbst gestartet und im nächsten Jahr fertig gestellt. 
Dauerbrenner sind Sanierungen und Neubauten im Wasserversorgungs- und Abwasserentsorgungssystem 
(Ortszentrum, Bahnhof, Untere Felberau, Holzhäuseln, Weberstraße) sowie der Straßenbau (Bärenholz, Ham-
mermühle, Weberstraße). Alleine hier investiert die Gemeinde jährlich mehrere hunderttausend Euro. 

Das Kunst- und Kulturhighlight des Sommers wird zweifellos das traditionelle Symposium des Vereins Textile 
Kultur Haslach mit dem internationalen Webermarkt sein. Nach einem Jahr Pause startet das Team wieder mit 
neuen Ideen und ungebrochener Motivation durch. Diese hochkarätige Veranstaltung ist ein unverzichtbarer 
Werbeträger für Haslach und wird tausende Besucher nach Haslach locken. 

Mit diesem arbeitsreichen und interessanten Ausblick 
wünsche ich Ihnen allen einen schönen und erholsa-
men Sommer.

Herzliche Grüße, Ihr

Dominik Reisinger, Bürgermeister

Die SPÖ wünscht einen erholsamen Urlaub 

und allen Schülern schöne Ferien.
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Bilderbogen

Neue Fotokamera für FF Haslach
Anlässlich des Florianifrühschoppens der FF Haslach 
überreichten Bgm. Dominik Reisinger und Sparkas-
sen-Filialleiter Josef Kobler dem Gemeindefeuer-
wehrkommandanten HBI Florian Thaller eine neue 
Fotokamera für die Dokumentation von Einsätzen. 
Die Kamera wurde aus dem Bgm.-Sparkassen-Fonds 
gesponsert. 

Kindergartenkinder sammelten Abfall
Kinder des Haslacher KG sammelten den auf Wegen, 
Plätzen und Straßen weggeworfenen Abfall und ent-
sorgten ihn - wie vorgesehen - im Altstoffsammel-
zentrum. Für ihren wichtigen Beitrag zur Sauberkeit 
unserer Gemeinde lud der Bürgermeister nach geta-
ner Arbeit zu einem erfrischenden Eis ein.

Musikapelle marschierte „ausgezeichnet“
Beim Bezirksblasmusikfest in Kleinzell erreichte 
unsere Musikkapelle unter Stabführer Alexander 
Brandl und Kapellmeister Klaus Stelzer mit 91,29 
Punkten eine Auszeichnung bei der Marschwertung. 
Der Erfolg wurde anschließend gebührend gefeiert. 
Wir gratulieren herzlich.

5 Jahre Spezerei
Mit vielen Gästen, Freunden und guter Livemusik 
feierten Rudi und Bernadette Schneider das 5-Jahr-
Jubiläum der Spezerei. Bgm. Dominik Reisinger gra-
tulierte mit einem kleinen Geschenk zum Jubiläum.
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Bilderbogen

Mit zwei Millionen Euro investiert die Marktgemein-
de Haslach in eine zukunftsweisende und nachhalti-
ge Gesundheitsversorgung der HaslacherInnen. 
Initiator und Gemeindearzt Erwin Rebhandl freut 
sich mit seinem Partner Thomas Peinbauer über das 
sensationelle Ergebnis der langjährigen Verhandlun-
gen mit Land OÖ, Ärztekammer und der Gebiets-
krankenkasse und das durch das Architekturbüro 
Arkade umgesetzte Projekt. 
Um den Aufbau des Gesundheitszentrums gemein-
sam voran zu treiben, wurde ein Patienenbeirat ins 
Leben gerufen, in dem Vertreter der Gemeinde Has-
lach, St.Stefan, Lichtenau und St.Oswald sitzen.

Eröffnung des Schulzentrums Haslach

Mit einer abwechslungsreichen und fulminanten Er-
öffnungsfeier, verschiedensten Workshops und Aus-
stellungen im neuen Haus konnten die SchülerInnen 
und LehrerInnen der VS und NMS begeistern und 
die Direktoren Elisabeth Reich und Rupert Gahleit-
ner viele Gäste begrüßen. 
Bgm. Dominik Reisinger freute sich mit Architekt 
Josef Schütz über das gelungene Großprojekt und die 
nachhaltige Investition in die Bildung der Haslacher 
Kinder. Landesrätin Birgit Gerstorfer gratulierte der 
Gemeinde und den Schulen zum zukunftsgerechten 
Bauwerk. Mit dem Haslacher Künstler Markus Hofer 
gestalteten die SchülerInnen religiöse Symbole für 
die Klassen, die von Pfarrer Gerhard Kobler gesegnet 
wurden.
Harald Weingartsberger von der Neuen Heimat 
übergab den symbolischen Schlüssel an die Direkto-
ren und den Bürgermeister.

Gesundheitszentrum feiert Dachgleiche

Foto: G
ahleitner/Tips

Landesrätinnen Birgit Gerstorfer und Christine Ha-
berlander betonten, dass die HaslacherInnen auf das 
zweite Pilotprojekt des Landes und das fachkompe-
tente und engagierteTeam stolz sein dürfen.

Architekt Josef Schütz, Vizebgm. Elisabeth Reich, Dr. Erwin 
Rebhandl, Dr. Thomas Peinbauer

GKK Abteilungsdirektor Mag. Franz Kiesl, LR Christine 
Haberlander, Bgm. Dominik Reisinger, LR Birgit Gerstorfer, 
OÖ.GKK Obmann Albert Maringer
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Bilderbogen

Durch die Unterstützung der Haslacher Wirtschaft 
– dieses Jahr durch Nah& Frisch Gierlinger - konn-
ten die SchülerInnen der NMS Haslach auch heuer 
wieder ihre selbstgebastelten, von den Viertklässlern 
versteckten und mit Süßigkeiten und Eiern gefüll-
ten Osternesterl suchen und damit einen österlichen 
Brauch pflegen.

Die große Osternestsuche

10 Jahre Klangfabrik - Benefizkonzert

Mit einem hochkarätigen Jazz-Konzert des Starpia-
nisten Günther Straub feierte das Museum Mechani-
sche Klangfabrik im TuK Vonwiller sein 10-jähriges 
Bestehen. Der Reinerlös floss zur Gänze in den Mu-
seumsbetrieb. Vizebgm. Reich und Bgm. Reisinger 
überreichte dem Museumsteam einen Blumenstrauß 
als Dank für ihre geschätzte Arbeit.

Wandernde Sunnbeng in Haslach

Bei herrlichem Sommerwetter bot der Aumay-
ergarten eine beeindruckende Bühne für das 
„Granitsplitter“-Jahresthema „Mut zur Schönheit“. 
Die Musikkapelle Haslach führte unter Kapellmeis-
ter Mag. Klaus Stelzer die Suite „Aus Haslachs ver-
gangenen Tagen“ von Karl Pauspertl auf. Den Text zu 
den drei Sätzen sprach Norbert Leitner, Obmann des 
Heimatvereins. Mag. Ludmilla Leitner erzählte aus 
der Ortgeschichte und Christl Gierlinger gab ein tra-
ditionelles Gedicht über Haslach zum Besten. 
Um die Belagerung und Zerstörung Haslachs im 
Jahre 1427 ranken sich Sagen und Mythen, wobei 
die Grenze zwischen Dichtung und Wahrheit oft 
unscharf verläuft. Diese Vermischung von Sage und 
Geschichte war Vorlage sowohl für die Drehbücher 
der 1927 und 1950 stattgefundenen Jubiläumsfeste 
als auch für Pauspertls „Romantischer Suite“. Die 
Kulturveranstaltung „Wandernde Sunnbeng“ war 
Anlass, neben der Veranstaltung selbst das gesamte 
vorliegende Archivmaterial in einer Themensamm-
lung zu dokumentieren. 
Wir danken der Musikkapelle, dem Obmann der önj 
Kasten, Helmut Eder und Norbert Leitner sowie al-
len Akteuren für die Organisation dieser tollen Ver-
anstaltung. 

v.l.n.r.: Vizebgm. Reich, Elke Hofer, Edith Ganser, Gertraud Kobl
müller, Bgm. Reisinger (nicht im Bild Marianne Kneidinger)
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Kultur in Haslach

Von der blauen Blume

Bleichzeit auf der Lanitz
Der Künstler Joachim Eckl initiierte eine öffentliche 
Aktion, an der sich viele Menschen aus der Umge-
bung beteiligten. Mit seinem Projekt „Bleichzeit“ 
greift er die alte Kultur der Rasenbleiche auf und gibt 
der ausgeblichenen Erinnerung einen Auffrischungs-
impuls. 3 Wochen wurden dabei in der Lanitz auf 
Leinenbahnen abgelegte Kleidungsstücke der Son-
ne ausgesetzt und in Teamarbeit mindestens einmal 
täglich mit Wasser begossen, bei dem die soziale Di-
mension und das gemeinsame Tun im Mittelpunkt 
standen.

Bei der Startveranstaltung der Textilen Kultur Has-
lach mit den Künstlern Veronika Moos, Joachim 
Eckl  sowie der künstlerischen Leiterin des Textilen 
Zentrums Christina Leitner drehte sich alles um die 
Kulturpflanze Flachs. Nach der spannenden Vorstel-
lung des Projekts wünschten sich die Künstler viele 
„blaue“ Felder im ganzen Marktgebiet. Im Anschluss 
gingen die BesucherInnen, ausgestattet mit hübschen 
Leinsamensäckchen, gleich ans Aussäen. 

Jägers Hochzeit neu aufgelegt

Kultur pflanzen - alles Leinen

Beim Pilotprojekt für Geschichtsvermittlung, das 
vom Kulturkontakt des Bildungsministeriums unter-
stützt wurde, entdeckten die SchülerInnen der ersten 
Klasse der NMS Haslach mit dem textilen Zentrum 
den historischen Hintergrund des Tischtuchs „Jägers 
Hochzeit“ neu. Sie gestalteten unter Anleitung von 
Christina Leitner ein neues Tischtuch – die Hochzeit 
der Kinder. Dabei wurde entworfen, fotografiert, ge-
zeichnet, gewebt und bei der Schuleröffnung als De-
koration ausgestellt.

Fotos: Sigi Tomaschko

Foto: Heinz Hehenberger
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Sportliches Haslach

Wir gratulieren den Volleybunnies 

Die Schülerinnen der NMS Haslach erspielten nach 
dem Aufstieg als Vizebezirksmeisterinnen mit Trai-
nerin Annemarie Peherstorfer den ausgezeichneten 
fünften Platz bei den oö. Landesmeisterschaften der 
Schulen.Herzlichen Glückwunsch dem Team und ih-
rer Trainerin!

Neue Trainingsanzüge für die Fußballer und Funktionäre 

SHV ist Vizemeister

Nach einer tollen und spannenden Fußballsaison 
konnte die Kampfmannschaft des SVH den Vize-
meistertitel in der 2. Klasse Nord-West holen. Die 
Reservemannschaft wurde sehr guter Dritter. 
Wir gratulieren unseren Kickern und halten für die 
nächste Saison die Daumen. 

Vor dem Meisterschaftsspiel gegen die Union Nieder-
waldkirchen überreichten die Fußball Hauptsponso-
ren Tischlerei-Friedrich Andexlinger, BMW-Johann 

Kneidinger, Mercedes Benz-Oberaigner, Gasthaus 
Vonwiller-Günther Wolfmayr, Risano-Peter Kuppler, 
Gärtnerei-Alfred Schiffbänker und Schrauben-Alf-

red Schlägel Trai-
ningsanzüge an den 
Fußballkader und 
an die Funktionäre. 

Auch die Jugend-
m a n n s c h a f t e n 
wurden mit neuen 
Trainingsanzügen 
ausgestattet. 
Ermöglicht wurde 
das durch die Fir-
men E-Cult - And-
reas Reisinger, p&w 
Raumdesign - Diet-
mar Wakolbinger 
und Bau Weber - 
Ing. Rainer Venzl. 
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SP-Politik

Klare Ansagen, sieben Punkte: 
Unsere Werte, unsere Ziele, 

unsere Bedingungen

1. 3 Mrd. Euro weniger Steuern auf Arbeit dafür 
Schluss mit Steuerprivilegien und Sonderrechten 
für Großkonzerne

2. 1.500 Euro Mindestlohn und die ersten 1.500 
Euro steuerfrei ab 2019

3. Rechtsanspruch auf Ganztags-Kinderbetreuung 
ab dem vollendeten 1. Lebensjahr ab 2020

4. 5.000 LehrerInnen mehr in Österreichs Brenn-
punktklassen und 2.500 PolizistInnen mehr auf 
unseren Straßen ab 2020

5. Pflegeregress abschaffen und durch Steuer auf 
Erbschaften über 1 Mio. Euro finanzieren

6. Sichere Pensionen für alle statt Pensionsprivilegi-
en für einige wenige

7. Verwaltung modernisieren, Verschwendung be-
enden durch Volksabstimmung über das Prinzip 
„1 Aufgabe, 1 Zuständigkeit“

Pflegeregress abgeschafft – 
Schluss mit Enteignung im 

Pflegefall!
Wer gepflegt werden muss, kann am Schluss 
alles verlieren, das kleine Eigenheim, Sparbuch 
und Bausparer. Dieser de facto Enteignung wur-
de im Nationalrat auf Druck der SPÖ gemein-
sam mit ÖVP, FPÖ und Grünen ein Ende be-
reitet. Ca. 40.000 Familien in Österreich waren 
direkt von dieser Enteignung bedroht, da die 
Pflegekosten so hoch sind, dass ihr hart Erspar-
tes herangezogen wird. Damit ist jetzt Schluss. 

Als eine der Maßnahmen zur Gegenfinanzie-
rung wird im Sinne der Betrugsbekämpfung 
ein Foto auf die E-Card kommen. Einsparungen 
wird es auch dadurch geben, dass Pflegeheime 
künftig Arzneimittel direkt einkaufen können. 
Bei der Qualität der Pflegeheime, wie es VP-Ob-
mann Kurz vorgeschlagen hatte, wird jedenfalls 
nicht gespart.

Weiter wichtig bleibt für die SPÖ ein fairer 
Beitrag der wirklich Vermögenden. Unsere 
Forderung nach einer Erbschaftssteuer auf 
Erbschaften über 1 Mio. Euro bleibt aufrecht. 
Diese soll 500 Mio. Euro jährlich bringen, um 
die Pflege umfassend und nachhaltig zu finan-
zieren.
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Aus dem Pensionistenverband

Gemeinsam statt einsam

Wir gestalten, bewegen und begleiten!

Günther Bocksrucker
Vorsitzender

Unser Faschingskehraus wurde von der Papagena 
-Papageno-Singrunde eröffnet, dann spielten „Die 
Dominos“ hervorragend zum Tanzen und Singen auf 
und bei der Tombola gewann jede(r) tolle Preise.

Natürlich hat auch der Faschingsdienstag mit der 
Singrunde schon Tradition. Mit unseren einfallsrei-
chen Kostümen besuchten wir unter anderem Bgm. 
Reisinger am Gemeindeamt. Den Nachmittag ver-
brachten wir bei den BewohnerInnen des Altenheims 
Haslach und gaben unsere Lieder zum Besten. Zum 
Abschluss wurde beim Hausball im Gasthaus Grün-
ling noch fleißig getanzt.

Unser traditionelles Frauencafe stand diesmal unter 
dem Titel „Praevenire - Durchatmen in Haslach“ mit 
Gemeindearzt Dr. Rebhandl.

Die Tagesfahrt führte uns bei herrlichem Wetter ins 
Bayrische zum Wald-
wipfelweg. Nicht fehlen 
durfte da natürlich ein 
Weißwurst-Frühstück, 
bevor zum langen Na-
tur-Erlebnis-Pfad mit 
interessanten Mitmach-
stationen zum Erleben, 
Staunen und Begreifen 
aufgebrochen wurde. 

Bei unserer Dreitagefahrt ging es heuer nach Slo-
wenien. Im Ursprungsgasthaus der Oberkrainer 
erfuhren wir alles über diese weltberühmte Musik-
kapelle. In Bled fuhren wir zur romantischen Mari-
eninsel, um die Wunschglocke läuten zu können. Die 
Stadtführung in Ljubljana (Laibach), der Hauptstadt 
Sloweniens sowie die Tulpenausstellung im großen 
botanischen Garten begeisterten alle. Nach der Be-
sichtigung der Brauerei in Hirt ging es zurück über 
den Trieben nach Haslach.

Erfolgreiche PensionistInnen
Bei der Bezirkseisstockmeisterschaft waren die Da-
men des Pensionistenverbands Haslach (Weiss Lilli, 
Jell Monika, Karlsböck Gabi, Stelzer Hilda) nicht zu 
schlagen und holten sich den Meistertitel – Gratula-
tion ! 
Auch bei den Bezirksmeisterschaften im Asphalt-
stock konnten die Damen den Bezirksmeistertitel 
verteidigen! Die Herren wurden hinter Rohrbach Vi-
zemeister – Herzlichen Glückwunsch! 
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Aus dem Pensionistenverband - wir gratulieren

Wir wünschen alles Gute!

Anna und Rupert Wieser zur 
Diamantenen Hochzeit.

Hilda Friedl - 90 Jahre Stefanie Kriegner - 80 JahreKurt Bocksruker - 80 Jahre

Aloisia Schinkinger - 85 Jahre

Hedwig Reisinger - 90 Jahre

Mathilde Reif - 90 Jahre

Karl Sommer - 85 JahreHeinrich Stockinger - 80 Jahre
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